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Medieninformation 

Mai 2005

Mit Renoir und Erich Sokol Rekordbesucherzahlen auf der Kunstmeile Krems – über 40.000 BESUCHER IM MAI
Die Kunstmeile Krems konnte in den letzten 7 Wochen überragende Besucherzahlen verzeichnen. Durch das erfolgreiche Programm der Kunsthalle und des Karikaturmuseum Krems kamen über 40.000 Kulturinteressierte in die beiden Ausstellungshäuser.

Die am 19. März 2005 im Karikaturmuseum Krems mit überwältigendem Besucheransturm eröffnete Ausstellung „Erich Sokol – Machtspiele“ würdigt das Werk eines der international renommiertesten Karikaturisten Österreichs. 

Durch den Ankauf des Landes Niederösterreich von Werken aus dem Nachlass Erich Sokol und durch Unterstützung der Erich Sokol Privatstiftung kann ein umfassender Einblick in sein künstlerisches Schaffen gezeigt werden. Durch seine brillanten Zeichnungen, die sich auf feinsinnige und tiefgründige Weise mit der österreichischen Seele auseinander setzen, zieht Erich Sokol täglich hunderte Besucher in seine retrospektive Werkschau. 

Damit ist „Erich Sokol – Machtspiele“ die am besten besuchte Ausstellung, die bisher im Karikaturmuseum Krems gezeigt wurde.
Bis zum Ende der Ausstellung am 28. August 2005 erwartet das Karikaturmuseum Krems weiterhin ungemindertes Besucherinteresse von Jung und Alt. Vermittlungsprogramme für Kinder und Jugendliche sowie Führungen für Erwachsene thematisieren wesentliche Schwerpunkte in Erich Sokols Schaffen und erläutern seine Werke.

Erich Sokol gelingt es durch seine Arbeit zu berühren, zum Nachdenken und Schmunzeln anzuregen.

Seine Werkschau ist bis zum 28. August 2005 im Karikaturmuseum Krems zu sehen. 

Gegenüber Erich Sokol auf der Kunstmeile stürmen in- und ausländische Gäste die Kunsthalle. Mit der am 2. April 2005 unter großem Medieninteresse eröffneten Ausstellung „Renoir und das Frauenbild des Impressionismus“ feiert die Kunsthalle Krems das 10jährige Jubiläum ihres Bestehens. Auch diese Ausstellung löst von Beginn an enorme Begeisterung aus und zählt – nicht nur hinsichtlich der Besucherzahlen – zu den absoluten Highlights seit Bestehen der Kunsthalle.
Mit hochkarätigen und selten in Österreich gezeigten Kunstwerken aus aller Welt erzählt die Ausstellung Geschichten von Glanz und Glamour im Paris des ausgehenden 19. Jahrhunderts auf den Straßen, in den Cafés und Varietés. Im Zentrum der umfangreichen Schau steht Pierre-Auguste Renoirs Huldigung an die weibliche Schönheit, der Edga Degas realistischeres Bild der Frau kontrastreich gegenübergestellt wird. Ergänzt werden die Arbeiten der zwei großen Künstlerpersönlichkeiten durch Werke von Henri de Toulouse-Lautrec, Pierre Bonnard, Paul Gauguin, Maurice Denis, Alfred Stevens sowie zahlreicher anderer Künstler des ausgehenden 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts. 

Die gezeigten Werke stammen aus rund 30 Museen und Privatsammlungen aus aller Welt, darunter das Petit Palais Paris, das Musée Carnavalet und das Musée d´Orsay Paris, das Metropolitan Museum of Art, New York, die National Gallery of Art, Washington, das Kunsthaus Zürich, die Staatsgalerie Stuttgart u.v.a. 
Die perfekte Ausstellungsarchitektur und wie gewohnt gekonnte Lichtregie zaubert ein stimmungsvolles Ambiente für Besucher, präsentiert gekonnt das künstlerische Schaffen der Impressionisten und liefert einen eindrucksvollen Einblick in das damalige gesellschaftliche Leben in Paris.
Die Schau „Renoir und das Frauenbild des Impressionismus“ ist noch bis zum 31. Juli 2005 in der Kunsthalle Krems zu sehen.
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Ausstellungsdauer

bis 28. August 2005

Kuratorin

Gisela Vetter-Liebenow

Mitarbeit: Monika Herlt, Jutta M. Pichler

Katalog

Es erscheint ein Katalog mit zahlreichen farbigen Abbildungen zur Ausstellung zu € 25.-
Öffnungszeiten


täglich 10.00 bis 18.00 Uhr

Eintrittspreise 2005
Einzeltickets

Erwachsene € 8,00

Ermäßigt € 7,00

Familienkarte € 16,00

Schüler im Klassenverband € 3,50

Führung € 2,50

Kombitickets
Die Top-Häuser der Kunstmeile in einem Ticket:

Kunsthalle Krems und Karikaturmuseum Krems € 10,00

Weitere Kombinationsmöglichkeiten: Die Kunsthalle Krems mit:

- NÖ Landesausstellung „Zeitreise Heldenberg“, € 10,00 (Tickets gültig vom 5.5. bis

  1.11.05)

- Schallaburg „Österreich ist frei! Der österreichische Staatsvertrag 1955“, € 10,00 

  (Tickets gültig vom 15.4. bis 1.11.05)

- NÖ Landesmuseum € 10,00 (Tickets gültig bis 31.12.05)

KuVerT/Kunstvermittlung

Museumsrundgänge an Samstagen, Sonn- und Feiertagen, jeweils um 15 Uhr

Seniorenführungen

Spezialführungen für Gehörlose

Altersadäquates Vermittlungsprogramm für Schulklassen

Gegen Voranmeldung unter anmeldung@karikaturmuseum.at
Ausstellungsdaten „Renoir und das Frauenbild des Impressionismus“

Ausstellungsdauer

bis 31. Juli 2005

Kurator

Tayfun Belgin

Katalog

Es erscheint ein Katalog mit zahlreichen farbigen Abbildungen zur Ausstellung zu € 15.-

Öffnungszeiten


täglich 10.00 bis 18.00 Uhr

Eintrittspreise 2005:

Einzeltickets

Erwachsene € 9,00

Ermäßigt € 7,50

Familienkarte € 16,00

Schüler im Klassenverband € 3,50

Führung € 2,50

Kombitickets
Die Top-Häuser der Kunstmeile in einem Ticket:

Kunsthalle Krems und Karikaturmuseum Krems € 10,00

Weitere Kombinationsmöglichkeiten: Die Kunsthalle Krems mit:

- NÖ Landesausstellung „Zeitreise Heldenberg“, € 10,00 (Tickets gültig vom 5.5. bis

  1.11.05)

- Schallaburg „Österreich ist frei! Der österreichische Staatsvertrag 1955“, € 10,00 

  (Tickets gültig vom 15.4. bis 1.11.05)

- NÖ Landesmuseum € 10,00 (Tickets gültig bis 31.12.05)

KuVerT/Kunstvermittlung

Ausstellungsrundgänge an Samstagen, Sonn- und Feiertagen, jeweils um 14 und 16 Uhr

Seniorenführungen

Spezialführungen für Gehörlose

Altersadäquates Vermittlungsprogramm für Schulklassen

Gegen Voranmeldung unter anmeldung@kunsthalle.at
Sponsoren der Ausstellung: 

Kunsttrans Spedition GmbH, HS Art Service, Barta und Partner, Druckerei Holzhausen, Weingut Salomon

Medienbetreuung beider Häuser

Mag. Katrin Draxl

T: (+43-2732) 90 80 10-17, F: (+43-2732) 90 80 11

e-mail: draxl@kunsthalle.at, draxl@karikaturmuseum.at
 www.kunsthalle.at

Kontakt und Information:

Kunstmeile Krems Betriebsges.m.b.H.

Mag. Katrin Draxl, T: (+43-2732)90 80 10-17, F: (+43-2732)90 80 11, Email: draxl@karikaturmuseum.at, draxl@kunsthalle.at
www.karikaturmuseum.at, www.kunsthalle.at

